
Sehr geehrte Angehörige des Instituts für Sinologie, 
 
von nun an wird es monatlich einen Newsletter rund um den chinesischen und taiwanischen 
Film geben. Dieser wird sich entwickeln und mit der Zeit an Umfang und Informationsgehalt 
gewinnen. Zuerst ein paar einführende Worte zur Film (und Musik-)abteilung der Bibliothek 
der Sinologie Heidelberg: 
Sie kümmert sich vorrangig um alle Medien, die nicht Bücher, sondern CDs, DVDs, Kassetten 
oder Videokassetten sind. Die Filmabteilung besitzt rund 1.100 Videokassetten, 1.500 Video-
CDs, mehrere hundert Audio-CDs und weit über 1.000 DVDs. Ihre Aufgabe besteht u.a. in 
der Recherche und Archivierung von aktuellen deutschen Fernsehbeiträgen über Ostasien; 
der Recherche und Neuerwerbung von Filmen aus China und Taiwan oder aus anderen 
Ländern, die einen Chinabezug aufweisen; der Katalogisierung von eben diesen; der 
Digitalisierung alter Videokassetten und Fernsehbeiträge und der Bereitstellung von Medien 
für die Nutzerinnen und Nutzer.   
Da die Medien der Filmabteilung nicht ausgeliehen werden dürfen, ist deren Nutzung 
aktuell nur in den Räumen der Bibliothek möglich. Hierfür können die Rechner des 
Computerkabinetts mit Kopfhörern genutzt werden. An dieser Stelle soll auch auf die 
regelmäßigen Filmabende der Fachschaft hingewiesen werden. Ansprechpartnerin ist 
hierbei Irina Vinntiska.  
Der Film- und Musikbestand kann wie der Bücherbestand übrigens auch über den Katalog 
der Bibliothek recherchiert werden (http://www.zo.uni-
heidelberg.de/boa/research/multimedia_de.html)! Sollten wir einen bestimmten Film nicht 
haben, aber Interesse daran bestehen, kann man uns wie auch bei Büchern benachrichtigen 
und um deren Anschaffung bitten. In Zukunft soll eine Online-Nutzung unseres 
Gesamtbestands ermöglicht werden, wobei hierbei noch einige technische und rechtliche 
Fragen zu klären sind. Dadurch erhoffen wir uns eine einfachere Nutzungsmöglichkeit 
unserer Medien für alle Angehörigen des Instituts. 
 
Mit der Aufgabe der Archivierung von aktuellen Fernsehbeiträgen über China, Nord- und 
Südkorea sowie der Mongolei geht auch deren Recherche einher. An dieser Stelle werden 
die recherchierten Fernsehsendungen mit Regionalbezug nun monatlich aufgeführt. Wer 
diese verpasst hat, kann sie a) in Wiederholungen anschauen b) in der Mediathek 
anschauen oder c) später bei uns in den Räumen der Bibliothek anschauen. 
 

Dienstag 03.02. 17:45 18:30 3sat Anhui - Im Pfirsichblütenland 1 von 1 

Donnerstag 05.02. 20:15 21:00 phoenix Chinas erster Kaiser - Tyrann und Visionär 1 von 1 

Donnerstag 05.02. 21:00 21:45 phoenix Chinas langer Aufbruch  1 von 1 

Mittwoch 11.02. 7:30 8:00 rbb China - Eine bewegte Geschichte 1 von 8 

Mittwoch 11.02. 13:15 15:40 3sat Die chinesischen Skilehrer 1 von 1 

Donnerstag 12.02. 7:30 8:00 rbb China - Volk und Staat 2 von 8 

Freitag 13.02. 7:30 8:00 rbb China - Arm und Reich 3 von 8 

Montag 16.02. 7:30 8:00 rbb China - Starke Frauen  4 von 8 

Dienstag 17.02. 7:30 8:00 rbb China - Eine neue Generation 5 von 8 

Mittwoch 18.02. 7:30 8:00 rbb China - Literatur und Film 6 von 8 

Donnerstag 19.02. 7:30 8:00 rbb China - Ökologie und Wirtschaft 7 von 8 

http://www.zo.uni-heidelberg.de/boa/research/multimedia_de.html
http://www.zo.uni-heidelberg.de/boa/research/multimedia_de.html


Freitag 20.02. 7:30 8:00 rbb China - Die Supermacht 8 von 8 

Freitag 27.02. 17:30 18:00 3sat Christen in China  1 von 1 

 
 

Weiter soll an dieser Stelle stets die „Neuerwerbung des Monats“ vorgestellt werden. Im 
Januar war es eindeutig die DVD-Fassung „Der letzte Kaiser von China“ von Bernardo 
Bertolucci, der bislang nur als Videokassette vorlag.  
Bei der Bestellung ist mir aufgefallen, dass es wohl keinen Film mit China-Bezug gibt, der von 
mehr SinologInnen gesehen wurde, als dieser. Bertolucci ist also ein echtes Meisterwerk 
gelungen, ein Film, der gleichzeitig in der Sinologen-Community als auch außerhalb auf 
großen Anklang gestoßen ist. 
Der Film hat zuletzt ein weiteres Revival erfahren, gibt es ihn nun sogar in einer 3D-Fassung 
(http://www.filmstarts.de/nachrichten/18478315.html). Der Hauptdarsteller John Lone hat 
17 Jahre nach dem Erscheinen des Bertolucci-Streifens 1987 mit Qianlong in der 30-teiligen 
chinesischen Serie 乾隆與香妃 übrigens erneut einen Mandschu-Kaiser gespielt. 
 
Taiwanische Filme stellen einen bedeutenden Teil unserer Sammlung dar. Die besten Filme 
des Jahres 2014 wurde in dem folgenden Artikel besprochen: 
http://www.taipeitimes.com/News/feat/archives/2014/12/31/2003607988 
Alle genannten Filme, die schon als DVD auf den Markt gekommen sind, wurden bereits von 
uns bestellt. 
 
Mit besten Grüßen, 
 
Oliver Schulz  
– Film-Hiwi –  
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